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Liebe Verei nsm itglieder,
Förderer und Freunde
des VfR
es ist mal wieder soweit - ein neues Jahresheft des VfR

Iiegt vor lhnen und [iefert einen interessanten Einblick in
das Geschehen beim VfR; von der Atttiga über die

Senioren bis hin zur Jugend. Ich hoffe, dass lhnen a[[en

auch dieses Heft zoo6 wieder gefallen wird und es u.a.

dazu beiträgI, die Geschehnisse beim VfR transparenter zu

machen und einer breiteren Öflentlichkeit vorzustellen.

lch möchte mich zunächst bei allen Sponsoren/Anzeigen-
kunden recht herzlich für lhre Unterstützung bedanken.
Natürlich wolten und müssen wir mit diesem Heft auch

Geld verdienen und dies geht selbstverständlich nur, wenn
eenüsend Firmen und Unternehmen für ihr Produkt mittels

J;n"ränreige r.re:'ben.

Die finanzielte Situation eines Vereins von der Größen-

ordnung des VfR Wellensiek mit einer Mitgliederzahl von

rd. 6oo, davon weit über 3oo Jugendlichen, ist eigentlich
immer angespannt - und dies liegt nicht daran, dass wir
lm Seniorenbereich Spieler teuer bezahlen, damit sie über-
haupt zu uns kommen, sondern daran, dass wir immer

weiter versuchen, uns vor a[[em im Jugendbereich, was

Trainerausbildung angeht, Ausrüstung der einzelnen
Mannschaften betrifft, zu verbessern. Nichts ist wertvolter
für einen Verein, als wenn Jugendspieler den Sprung in die

erste oder zweite Mannschaft schaffen und somit Getd für
teure auswärtige Spieter gespart werden kann.

Hier bin ich dann schon mitten im Thema - nämtich unse-

re Jugendarbeit. An anderer Stette in diesem Heft wird auf
diese noch intensiver eingegangen, aber ich möchte mich

als Präsident und r.Vorsitzender des VfR an dieser Stette

Gn. besonders bei den Verantwortlichen im Jugendbe-
reich fr.rr das in den letzten z Jahren Geleistete bedanken.
Mittleru;eile nehmen r5 Jugendmannschaften regelmäßig
am Spieibetrieb teit, in einzetnen lahrgängen teitweise 3

,r denl<e, es gibt nur noch wenige Vereine

in Bielefetd und Umgebung (von Arminia Bielefetd mal
abgesehen.l, die solch eine erfolgreiche Jugendarbeit tei

sten.

Stelle ausdrücktich betonen, auch nie als ZieI bzw. Ver-

pflichtung von offizietter Seite ausgegeben worden ist
(auch für diese Saison nicht). Natürlich wäre es ma[ wie-

der sehr interessant in der Landestiga zu spielen, aber wir
werden keine finanziellen Risiken eingehen um dieses Ziel

zu erreichen (die finanzietle Pteite des Hauptsponsors

unseres Nachbarn Dornberg hat ia wieder mal gezeigt,

wohin diese Abhängigkeit führt...). Wie oben bereits
erwähnt, werden wir keine Spieler verpflichten, die mit
dem Fußbat[ Geld verdienen wol[en und dies ja auch, in
nicht geringem Maße, bei unseren Nachbarvereinen tun.

Wo tfga n g Westermeier als vera ntwo rtticher Abtei lun gsleiter

Seniorenfußbatl wird ebenfatls noch an anderer Stel[e über

die Mannschaften im einzelnen berichten.

Gerade in der letzten Saison haben die i. + ll. Mannschaft

teitweise unglaublich gute Leistungen abgetiefert; aber

auch die lll. hat sich super in der l(reisliga C,,verl<auft"
und [ange um den Aufstieg mitgespielt.

Welcher Verein l<ann schon von sich behaupten, das alle 3

Seniorenmannschaften (manche,,großen Vereine" haben

gar keine ,,Dritte!!!) in der Abschlusstabe[[e unter den

ersten 3 gelandet sind.

Hierfür und auch für die sonst tolte Arbeit a[[er Verant
wortlichen bedanke ich mich recht herztich und hoffe
natürlich, das dies noch lange so weiter geht.

lch möchte ihr aLler Augenmerk natürtich auch auf unsere

Damen-Fitnessabteitung lenken" Die verantwortliche Ab

teilungsteiterin Jutta Kol<el wird ebenfalts in diesem Heft

über diese berichten und sicherlich einiges lnteressantes

aus den vergangenen z Jahren zu erzähten haben. Seit

über zo lahren existiert nun diese Abteitung im Schatten
des Fußbalts - sicher nicht immer ganz einfach sich da

Gehör zu verschaffen.

Der VfR-Treff hat sich mittlerweite zum Mittelpunl<t beim

VfR entwickett. lch weis noch, wie ich mit meinen damati-
gen Mitstreitern im Vorstand, hier vor allen Dingen ge-

nannt Klaus-Peter Siel<mann, Harald Waterbör und Michael

Wannow, das Projel<t ,,Ausbau ,Jugendheim" in Angriff
genommen habe. lch weis gar nicht mehr, wie oft wir uns

Nat*-,-=-:: - -:" Mögtichl<eiten der Verbesserung *
-= ^ sportlichen Bereich. Heißt, das A- +
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dies ja bereits im z.Jahr mit großem

Bleiben wir beim rein Sportlichen - auch bei den Senioren
hat es in den letzten z Jahren eigentlich nur Erfolge gege-

ben, wenn man maI davon absieht, das ,,[eider" kein Auf-

stieg geglückt ist, was aber und das möchte ich an dieser



zu Gesprächen (auch,,l(risengesprächen") getroffen haben;

mit Lieferanten verhandett haben, in Detmold Zuschüsse

beantragt haben, Unterlagen vorgelegt haben etc' etc')'

Heute können wir in Ruhe und Gelassenheit auf das

Geschaffene zurücl< blicl<en und sagen, wir haben altes

Richtig gemacht. Die samstägtichen Übertragungen der

Bundesliga, die Übertragung von Spieten der Champions

League, ätlu Spiut. der cliesiährigen WM auf Großteinwand

im Treff waren in den vergangenen 2 Jahren fester

Bestandteit des Angebots beim VfR und dies wird auch

weiterhin so bteiben.

Dies und einiges mehr wilI natürtich a[[es organisiert sein,

was auch Aufgabe des Vorstands ist und in Zul<unft sein

wird.

Unterstützt wird der Vorstand hier von lnes Heidemann

und von unserer Ptatzwartin Slaviza Scharmacher' Beide

sorgen u.a. clafür, dass es im VfR-Treff immer gemüttich

unJ ordentlich aussieht, Speisen und Getränl<e angeboten

werden usw. usw.

Bei Beiden möchte ich mich an dieser Stelie ebenfatts für

ihre Mitarbeit ganz herzlich bedanl<en.

Seit fast z Jahren spieten wir nun auf unserem Kunstrasen

(ein weiteres Proiel<t was dieser Vorstand in seiner bisheri-

gen Amtszeit - seit nunmehr 6 lahren- gestemmt hat') Der

iutauf an neuen Spielern vor atlem rm Jugendbereich lag

und tiegt sichertich auch an diesem Piatz - mit der Beste

in Bieleletd. Es macht einfach Spaß auf diesem Untergrund

Fußbati zu spielen. lch l<ann dies jetzt auch persÖn[1ch gut

beurteilen, da ich ats Co-Trainer bei der Br-Jugend in die-

ser Saison versuche mitzuhetfen, den Aufstreg in die

Bezirl<sliga zu schaffen'

Mannschaften des DSC Arminia (A-iugend und Obertiga

Team) haben in den letzten Monaten ats Gäste auf unse-

rem Platz trainiert und waren votl des Lobes' Unsere gute

sporttiche Entwicl<tung in allen Bereichen ist sicher auch

auf diesen neuen Ptatz zurücl<zuführen.

Finanzielt ,,teiden" wir atlerdings immer noch unter den

von uns verlangten Eigenteistungen (z.B' Granulatl<osten)

und müssen ieden Euro zx ma[ umdrehen bevor wir ihn

ausgeben. Von daher appeltiere ich an atte, pftegtich mit

dem zur Verfügung gestetlten Equipement umzugehen,

damit die Kosten für Reparaturen etc. die unsere Vereins-

l<asse zusätzlich belasten würden, vermieden werden'

Am 9.n.zoo6 (Erscheinungstag des jahresheftes) findet

,nu"t. diesiährige Jahreshauptversammlung statt' Nach z

jahren wird es wieder eine iHV mit (Neu) Wahten sein'

Ailer Voraussicht nach wird der vorstand in seiner jetzigen

l(onsteilation wieder zur WahI antreten, d' h' zur Wahl des

geschäftsführenden Vorstands treten voraussichtlich an V'

iohst, R. Fritz, M. Wannow und M. Schreiber' Die Anzahl

und Zusammensetzung der Beisitzer und ihre Aufgaben

wird noch im einzelnen besprochen werden müssen'

An dieser Stette ein Wort in eigener Sache - ich habe

lange überlegt, ob ich für eine 4. Amtsperiode zur Ver-

fügung stehe - die vergangenen 6 Jahre waren äußerst

stässig und ich denl<e, dass es grundsätztich an der Zeit

wäre, dass iüngere Vereinsmitglieder, die vielleicht am

Ende ihrer Fußbatllaufbahn stehen oder diese schon

erreicht haben, rn den Vorstand eintreten mÜssen' Die in

Zul<unft anstehenden Aufgaben werden nicht minder zeitin-

tensiv und aufreibend sein, ich denke dabei nur an den

geptanten Erweiterungsbau der Uni hinter (aufl!?) unserem

Rasenptatz. lch kann mir zum ietzigen Zeitpunl<t nur

schwer vorstelten, dass ich uber die nächsten z Jahre hin-

aus (so ich am 9.rr. wieder ger'vählt werde) das Amt des

r.Vorsitzenden ausüben werde.

Abschtießend ein Wort des Dankes an aile im Vorstand

tätigen Personen. Ohne die intensive A'Aitarbeit von euch

alten wäre vieles nicht mögtich gewesen' lch hoffe, dass

wir noch z schöne, erfotgreiche Jahre lfur unseren VfR)

miteinander erleben werden. lch persönl ch freue mich

darauf.

Votl<er iohst

(Präsident VfR Wettensiel<)
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Die Holzmanufaktur

Tischlerei
Rüdiger Fritz

Fon= 0521 r 9467888
Fax: 0521 r 8018814

mobil: 0172 r 5662470
Email: hmanufaktur@aol'com

Fenster/Türen . Möbel nach Maß

lnnenausbau' Reparaturen iegl' Art
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§pcrialdrehstühl* und
h*honvcrstel lbare Xschgest*l le
für die §portschifffah§, §crufs-
schifffahrt und Unterhaltungs-

gastra*omie

Werther §traße 274 . n-§61§ Bielefeld
Telefon 05 21110 01 0§ . T§lefax 05 2111§ 04 §1

oben von links:
Daniel Rahe, Sebastian Heermann, Felix Eut, Jon-Phitipp
Sto[[, Marco Pau[, Christoph Sto[[, Nicklas Westenhoff,
Rüdiger ,,Bodo" Fritz (Trainer)

unten von [inks:
Robert Herrmann, Ftorian l(üster, Tim Sachwitz, Benlamin
Ftetcher, l(adir Uzun, Ian-Phitipp
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Bericht Fußbattobmann
ln meinem letzten Bericht für das Jahresheft zoo4 haben

sich alle al<tiven Fußbatter auf den neuen l(unstrasenptatz

gefreut, mit der Erwartung sich sportlich verbessern zu

l<önnen. Nach gut einem Jahr l<ann ich feststelten, dass es

in atlen Mannschaften eine sichttich sporttiche Verbesse-

rung gegeben hat. An dieser SteIte gilt unser ausdrücl<[i-

cher Danl< den Verantworttichen, die diese Sportanlage

mögtich gemacht haben.

ln der tetzten Saison zoo5lzoo6 hat die erste Mannschaft

einen beachtlichen zweiten Tabettenplatz betegt und den

wohI attral<tivsten Fußbatt seit Jahren gespiett' ln der [au-

fenden Saison sind wir dabei eine sehr iunge Mannschaft

aufzubauen, da einige ättere Spieter ihre Fußballschuhe an

den berühmten Nagel gehängt haben' Zum Zeitpunkt die-

ses Berichtes scheint es schnetler zu getingen ats wir

erwartet haben, denn die Mannschaft belegt bereits wie-

der den zweiten Tabettenplatz. Die vielen sehr iungen

Spieter werden dafür sorgen, dass wir uns um die erste

Mannschaft sporttich l<eine Sorgen machen müssen'

Bei der zweiten Mannschaft unseres VfR war die letzte

Saison die erfotgreichste seit Jahren, auch wenn der Auf-

stieg in die Bezirl<sliga knapp verpasst wurde' Wie bei

allen anderen vergleichbaren Vereinen ist es halt so, dass

eine zweite Mannschaft immer unter evtl. Verletzungs-

sorgen der oberen Mannschaft leiden muss Lch g[aube

sagen zu können, dass der Aufstieg Leider genau daran

geicheitert ist. Aber das Team ist ein idealer Unterbau fur

unsere Bezirl<stigatruPPe.

Bei der dritten Mannschaft haben wir für die [aufende

Saison einen Trainerwechset vorgenommen und mit

Dominik Ktaesener einen guten Griff getan. Seine Mann-

schaft hat es naturgemäß am schwierigsten, spieten sie

doch oft gegen erste Mannschaften anderer Vereine' die

ganz andere Mögtichl<eiten haben. Dadurch wird der

Äufstieg in die l(reistiga B zwar nicht aufgegeben, aber in

der laufenden Saison doch sehr schwer. Vielleicht haben

wir in der nächsten Spielzeit ein bisschen mehr Gtücl< bei

der Staffeteinteilung.

An dieser Stelte alten Spletern, Trainern und Betreuern

meinen Danl< für ihren Einsatz für den VfR Wellensiek'

Wolfgang Westermeier
Leiter der Fußbaltabteilung
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Ptouolant sagt dies- Gedicht:

,,SGhlochte Glcitsicht gi[t Gs nioht!"

ts gi[t nu] Gläsel, die ueil(Ghlt -
Wie uns so manohes Beis[iel lehn.

wenn üamit üann nichts tunlfiioniclt,

ist det l{lensch Iu leoht lrusttien.

lliet [ietcn wil uns ge]nc an

mit Gleilsichtglüc[ Iür frau und [llann.

llan[ l(önnen, Wissen, nGu-sIG]

technilt

Sieht man mit Gleitsicht

schliGhttueg [1ächtig!

Wertherstr. 265 Uni - Nähe
33619 Bielefeld

Fon (05211 100 808 Fax 100 595

www.uffenkamp- optik.de
info @ uffenkamp - optik. de

P
O PT l(



Niedenarall 39
33602 Bielefeld
05 21 -13 73 73
05 21 -137272
team-sport@t-on I i ne.de
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Telefon:
Telefax:
e-mail:

eam-s or
GmbH

§*rsss§§x§
&{eixrieh §ehetrler
l1*ilplrktiker' Phvto{hcr*peut

l.)ozcn1

§albrinkersweg 32
3361? §i*lefeld

Tel*{i:n 0§ ?1 I 14 1§ §§
Tele&x *§ ?l / 15 ?3 63

H. Schel I er@kraeuterlaelen.de
www. kraeulerl aden-paraeelsus.de

u%t*r§i,

Babenhauser Sir. ?22 und im Ladezentrunr Lohmarrnshol

Fon: 05 21 /1A 35 19 . Fax: 05 21 /16 22 Sg

r Traumhaile Blumer:sträuße

r Dekorationcn zu allen Anlässen

r §rautsträuße und Hochzeilsschmuck

* Pllanzen lür l-'laus und Garlen

* Gartenpfiarzungen

* Trauerbinderei zu allen Bielefelder Friedhölen

* Grabgestaltungen und §rabpflege

Gerhard §orgstedt
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,,Vater des We[lensieks"
am 29,e.4ozoo6

gestorben

Der ,,Vater des Wellensieks* und langiähriges SPD-Mitglied Artur Kriegel ist tot.
Er starb im Alter von 95 Jahren.

Krieget war vor atlem engagiert im StadtteiI Wellensiel<.

Schon t93o l<ümmerte er sich der ehemalige Eisenbahner

um den Aufbau der Nachbarschaft.

Er hatf den zugezogenen Famitien, sich in der siedtung heimisch zu fühten

Sein Einsatz brachte ihm den Namen

,,Vater des Wetlensiel<s" ein.

Artur l(riegeI erhiett für seine ehrenamtliche Arbeit das Bundesverdienstl<reuz.

Auch im Sport setzte er sich ein.

Er war r95r bei der Gründung unseres Vereins

mit dabei und hat über viele Jahre die Fußba[[iugendabteitung geteitet.

. lll l]&..

Nach dem l(rieg gehörte l(riegel zu den Mitbegründern

der SPD am Wellensiek und der Gewerl<schaft der Eisenbahner Deutschland

auf örtlicher Ebene.

,,Ungerechtigkeit l<ann ich nicht [eiden" sagte er,

und so handelte er.
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GmbH & Co.KG.

33§02 Bielefeld Tel.0521i 171712 Fax 0521/ 179966
e-mail : info@elektro-korthaus'de

& Elektroinstallationen

§ TV- Empfangsanlagen
» Beleuchtungstechnik

pTelefon- und Rufanlage » NachtsPeicherheizu ngen

r (Daten-)Netzwerke
p'Kundenservice

{

Seit mehr als 30 Jahren

...alles aus einer Hand: '

Beratung - Planung 'Konstruktion - Montage'Service

E.GHECK :

Der TÜV für lhre
Elektroanlage

üas §ira §adlrr, tlirs in di* llland grhört' TOR! TOR! TOR! Wir sind für Sie da !

Eine neue SPielzeit beginnt' Ob

Bu ndesliga-Konferenzschaltun g

oder Rockkonzert, das Gira Unter'
putz-Radio bietet das volle Pro-
gramm auf engstem Raum: Es wird

in zwei normalen Unterputz-Dosen in-

stalliert- waagerecht oder senkrecht
Durch die lnstallation in der Wand Olaf Güttler
eignet sich das Gira UnterPutz-Radio

hervorragend für kleine Räume mit wenig Stellfläche wie Küche, Bad und WC
Tel.0521l 17 17 12

So erhält man beim ZähnePutzen und beim entsPannenden Bad aktuelle ln-

formationen oder kann die Lieblingssendung hören. Fest installiert, hält das

Gira UnterP utz-Radio außerdem sicheren Absta nd zum Badewasser - Prak-

tisch, besonders wenn Kinder im Haus sind. Obwohl es klein und komPakt in

der Form ist, bes itzt das Gira Unterputz-Radio alle wichtigen Funktionen eines

herkömmlich en Radios, vom Sendersuchlauf bis hin zum Senderspeicher

Eine integrierte Autostore-Funktion sorgt dafür, dass bei der ersten lnbetrieb-

nahme die beiden stärksten Sender automatisch gespeichert werden. Und

durch einen integri erten Sleepmodus schaltet sich das Gira Unter

putz- Radio nach 30 Minuten automatisch ab Michael Heck

: li§§ i:.

m§lektro Korthas§
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Ehrungen, Ehrungen, Ehrungen, Ehrungen...

t

Auch in diesem Jahr werden wir wieder einige unserer Mitgtieder/innen entsprechend ihrer Vereinszugehörigl<eit ehren

lm einzetnen sind dies:

Für ro-jährige Mitgliedschaft :

Stefun Ottens, Oliver Klapproth, Keno Eujen, Birgit Koch

Für z5-jährige Mitgtiedschaft:

Ulrich Bergander

Für 5o-jährige Mitgliedschaft:

Udo Büschenfeld lrmgard Dammann Lienhard Ehring

Rainer (upp) Engels Klaus Schierhorn
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sr§ritx
ns- und Beralungs Gnrbl-1

Die Ehrungen werden auf der diesiährigen Jahreshaupt-

versammlung durch den r.Vorsitzenden Votl<er Johst vorge-

nommen.

Wir gratulieren allen Jubitaren recht herzlich und danl<en

für Je Treue und Verbundenheit mit unseren VfR' Nicht

wenige dieser Jubilare waren und sind zum TeiI für den

Verein immer noch ehrenamtlich tätig.

Für besondere Dienste im VfR wurde auf der Jahreshaup:'

versammlung zoo5
Rolf-Peter Geurink

geehrt. Mittterweile fast zo Jahre ist er nun fÜr den VfR

ährenamttich tätig - ohne vorher selbst in unserem Verei-

al<tiv gewesen zu sein. Eine totte Leistung, die unser alLe'

Anerl<ennung verdient.

Volker Johst
Präsident
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2oo5 - 20 lahre
zoo6 - 20 fahre

Frauenfitness im vfR wellensiel«
Frauenstammtisch on Tour

Am o3.o9.r985 setzten sich Frauen aus dem Wetlensiek

und ien-,,damatigen" Neubaugebieten Lohmanns- und

Schürmannshof zusammen, deren gemeinsames lnteresse

., *ur, im VfR - atso räumlich nah fÜr sie - ein sportliches

Äng.Uät zu erhatten. Seit diesem Tag gibt es ieden

oie"nstag r9.oo Uhr in der Turnhalte der Wettensiel<schule

ip"t, t* irur.n - ein Fitness- und Ausdauerprogramm mit

je nach modernen Trends wechselnden Etementen aus

n.toU., Joyrobic, Sl<igymnastil<, Bodystyling u'a' - immer

mit Musil< und mit viet SPaß!

Annette Dierk, von Beginn ats Übungsteiterin dabei' ver-

half durch ihr intensivÄs und motivierendes Training der

Frauenfitnessabteitung in Spitzenzeiten zu bls zu 75

fVUagLi.A.tn. Wegen cles großen Erfotges gibt es seit zoor

.i.ä ,. Gruppe,lie dienstags bereits um r8'oo uhr sport-

tich al<tiv ist' Seit 2ooo - zunächst ats

l(ranl<heitsvertretung für Annette - [eitet Bozena Gotas

;i;; ät;pp* ats Übungsteiterin' Leider hat sich Annette im

vergangenen Jahr nach zo Jahren ats Übungsteiterin verab-

scfrieAet. Tereza Janete Pita de Aranjo Ickler isi seitdem

die z. Übungsleiterin.

Setbstverständlich ist die Frauen-Fitnessabteilung durch

ihre Abteitungsteiterin im Vorstand des VfR vertreten'

Heute ist diei lutta l(ol<et, die in der Zeit von 1993 bis

zooo auch stellvertretende Vorsitzende des Gesamt-Vereins

war.

Bei vieten Sport- oder VfR-Festen übernahm die Frauen-

fltnessabteitung Aufgaben wie z'B' Kuchenverkauf oder

Besetzung der Sekt-Bar, ln guter Erinnerung ist vieten

,i.t',., uulf, noch das legendäre Fußbatlspiet von 1987' be

derdieFrauenfitness-Abteitunggegendie,,Spie[erfrauen..
der r. Mannschaft antrat' Auch das zoor herausgegebene

l(ochbuch mit unseren Lieblingsrezepten wurde im Verein

gern angenommen und war schnetlstens ausverl<auft'

Neben dem dienstägtichen Sport testeten wir auch immel'

mal wieder atternative Sportarten, wie z'B' Qi-Gong' Bauch'

tan. oaer Nordic-Wall<en mit darin erfahrenen Übungs-

i.it.rinn.n. Das Nordic-Walken ist seit dem Schnupperkurs

zoo3 für eine Gruppe regelmäßiger zusätzlicher Sport-

Termin am Montag geworden'

tarten-
Landsehaftsbal, und

§achb*§rünun§

§*tlef KaPr§lat

Ricd$re§ 18

33?ä§ §ielefelc
Telefsn * Fax:
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Am Samstag, o3.o9.2oo5 feierte die Frauenfitnessabteitung

mit Ehegatten und Freunden ihr zo-jähriges Bestehen im

Vereinsheim. Volker Johst l<onnte dabei ro Frauen zu zo

Jahren VfR Mitgliedschaft gratulieren.

t

Mit ebenso viet Spaß wie zum Sport geht es seit dem

o3.o9.t985 für viete der Frauen zum ,,Apres Sport" - früher

in die ,,Hütte", heute ins Vereinsheim. Dieser Stammtisch

veranstattete 1986 im Herbst seine erste gemeinsame

Wochenendfahrt und seitdem ledes Jahr im Herbst eine

Fahrt mit maI einer, maI zwei Übernachtungen und wech-

selnden Zieten (s. lnfo-Kasten im Vereinsheim-Ftur).

Die zo. Frauenstammtischfahrt findet in diesem Jahr Ende

Oktober statt: Für 4 Tage geht es nach Ma[[orca!

lnteressierte sind herztich eingeladen zu einer l<ostenlosen

Übungsstunde in der Weltensiel<schule, immer dienstags

von r8.oo -r9.oo Uhr mit.lanete und von r9'oo -zo.oo Uhr

mit Bozena.

Weitere lnfos:

Jutta Koket: Tet. ro r5 19

E-Mai[: j.koket@web.de

S E N§,&§§§§§§ * -,&&§§§§§Y

än alle Tsnnis-Wiltrigen VF§ -&§itglieder:

§ie, Tennisgemeinschaft Blau-Weiß Quclle bietet in der kortrnenelen §aison 2§07 allen

Lsitgliedern les VFR Wellensiek eine §§§{l{t,p§§-M}?§Ll§§§t§§Af§ zum §§N§ATION§ *
Droic'

Enrachss§eä§§te§ : §f§,§§

Kinder {bis {& '}xl*rc} :'§ ä§,§§

§chn*§pertraining sssh in ?§0§ möglich, §sbsld mshr at§ 1§ A*rneldun§§n v§*i§§§n

lnteressenten nr*l§en sieh sstsr §171 2218ä64 {§stli*§ §l§u l§ei§ §*cl}e}
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ckbtick der Ü 32
gelaufene Saison

Atttiga Mannschaft über die
2oo 5lzoo6

Nach einem etwa zähem Saisonstart (4 Unentschieden in 5

Spieten) gelang es uns durch 6 Siege in der zweiten
Saisonhätfte doch noch den z. Ptatz in der Gruppe zu

erspielen. ln den Ptay Off Spielen besiegten wir im Viertel-
Finate SCB mit r:o.

Im Hatb-Finate spielten wir gegen DSC Arminia z:z und
gewannen dann im Siebenmeterschießen. Leider verletzte
sich unser Mitspieler Thorsten Pfitzner in diesem Spiel
sehr schwer. (Achittesehnenriss) Wir wünschen Thorsten
auf diesem Wege noch mal altes Gute und hoffen, lhn

ba[d wieder in unserer Mitte begrüßen zu können. Das

Finate gewannen wir dann schließtich mit 4:o gegen Senne
r. lm Vergleichskampf mit dem Altkreis Hatle spielten wir

tr;l i:i:%H ;;?,l"ff :,iJ' H', i ;: [::ffi 1"-ä,
zweiten MaI nach zoo4 für die Westfatenmeisterschaft in

Kaiserau qualifizieft.

Die Feldmeisterschaft im Kreis BietefeLd wurde diesmal als

Kteinfeldturnier ausgetragen. Nach Siegen gegen Brack-

wede, West, Altenhagen, Heepen und l(icl<ers Sennestadt
wurden wir auch Stadtmeister auf dem Fetd.

Zum Hightight des Jahres zoo6 wurde die Westfalen-
meisterschaft in Kaiserau. Nach dem 3. Ptatz im Jahr zoo4
gelang es uns diesmal das Turnier zu gewinnen und zum

ersten Mal Westfalenmeister zu werden.

Vorschau auf das )ahr zooT

z8.ot.zoo7
OWL CUP in Horn Bad Meinberg

29.-3o.o6.zoo7
z. Auflage des AH Super Cup in Achim bei Bremen

Ergeb n isse
Vorunde:
VFR - Bad Wünneberg-Luberg
VFR - Volmarstein

VFR RW Hunsborn
VFR Lette

VFR - Anröchte

VFR Witgersdorf

Viertel-Finale
VFR - SUS Olfen
Halb-Finale
VFR - TuS Sinsen

Finale
VFR TuS Tengern

Torschützen VFR

2i1.
2iO

O:1
2"O

1: o Ehrentraut

Ehrentraut z
Hausen,
Bergander

2i7n.E
Ehrentraut, ldel

5:4n.E
Ehrentraut z,
Hausen z, ldel

6:t

2:O

o:o

no

)

Eh rentraut,
H. Güttter
Ehrentraut. ldet,
Demski, Nolte, O.

Güttter, Hausen
Eh re ntra ut,
Ha usen
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Unsere fugendabteilung im VfR Wellensiel«

Die Jugendabteitung des VfR Wellensiek ist die Mitglieder-
stärl<ste Abteilung im VfR Wetlensiek mit insgesamt ca.

36o Kindern und Jugendlichen. 36o Kinder und Jugendliche
zu betreuen, ihnen Spaß am Sport und der Gemeinschaft
zu vermittetn, das ist die Aufgabe der Jugendabteilung.

lnnerhatb der Jugendabteilung gibt es zwei Bereiche, die
Fußbaltjugend und das l(inderturnen. Ein ausführlicher
Bericht zur Fußballiugend findet sich ebenfalls hier in die
sem Heft. Etwas weniger im Blicl<punl<t, aber genau so
wichtig, ist die Abteilung l(inderturnen; Diese Abteilung
zieht wohI deshalb nicht so sehr Aufmerksaml<eit auf sich,
weiI das l(inderturnen in kleinen Gruppen in der Sporthalle
:lSr Wetlensiel<schule stattfindet. Aber, betrachtet man /.Iu auch nur ausschtießtich das Vereinsinteresse, dann
altein schon ist diese Abteitung auch für den vom Fußbatl-
sport geprägten VfR Wettensiek wichtig. lmmerhin kommen
die Kinder in Kontal<t mit dem VfR Weltenslek und einige
Turnkinder sind später zum Fußba[[ gekommen. Und sotlte
es der Fußbattjugend getingen wieder ein Mädchen-Team
aufzubauen, dann festigt sich die Bindung zwischen den
3ereichen noch weiter.

ch sehe aber unsere l(inderturnabteilung doch ganz

',vesentlich mit anderen Augen. Kinder [ernen den Vereins-
sport kennen und bel<ommen einen Ausgleich zu Schule,
Gameboy und anderen eher l<onsumorientierten Freizeit-
aktivitäten. Sie [ernen sich in einer Gemeinschaft ange-
messen zu verhalten und Rücksicht zu nehmen. Und sie
unternehmen etwas für ihre Gesundheit. So ist atso auch
die l(inderturnabteilung, die übrigens mit Ute Kehling eine
sehr engagierte und am Bedarf der l(inder ausgerichtete
f.iterin hat, ein wichtiger Beitrag zu unserem Anspruch im
fetefelder Westen, l(indern und jugencltichen eine sinnvot-
Le Freizeitgestaltung zu ermöglichen.

Und ich l<ann einige unserer al<tiven Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter gut verstehen, wenn sie trotz ihres Einsatzes
mehr Kritil< als Lob erfahren und dann zu zweifeln begin-
nen ob sich ihr Aufuvand [ohnt. Ein Beispiel: ln einer unte-
ren Jugendmannschaft, sagen wir einer F-jugend, sind
immer die gteichen Ettern sowohI beim Training als auch
bei den Spielen zugegen. Sie haben viel Zeit zur
l(ommunil<ation untereinander und nutzen sie auch ent-
sprechend, was seitens des VfR ausdrücl<lich begrüßt wird
Wenn es aber darum geht, einem jungen Trainer maI beim
Ausfülten eines Spietberichtes zu unterstützen oder so
etwas wie einen Tril<ot-Waschdienstptan zu erstellen, dann
fehtt die Zeit.

Natürtich bedeutet die Arbeit für die Gesamtjugend-
abteiLung nicht einfach nur zwei AbteiLungen mit ihren
unterschiedLichen lnteressen im Blrck zu haben, sondern
es geht vorrangig um das gemeinsame lnteresse am Sport
in einem Verein.

Ein weiterer über die beiden Bereiche hinaus gehender
Aspekt ist die lnteressenvertretung. Angesichts ständig
intensiver werdender Disl<ussionen um die Nutzung von
Sportplätzen und Sporthallen muss im Interesse des
Vereines und seiner l(inder und Jugendlichen darauf Wert
gelegt werden, dass nicht zugunsten einer l<urzfristigen
Sanierung der öffentlichen Haushalte sportliche ,|ugend
arbeit mit ihren gesundheitlichen und sozialen Aufgaben
weiter beschnitten wird. Der [ängerfristige Schaden, der
auf diese Weise angerichtet würde, ist l<aum wieder zu
beheben.

Wolfgang Beine
Gesamtjugendleiter

Alten unseren Mannschaften und Turngruppen stehen
engagierte Trainer und Übungsleiterinnen zur Verfügung.
Trotzdem reicht die Zeit fast nie, um wirklich alte Aufgaben
befriedigend zu bearbeiten. Es fehten immer helfende
Hän de.
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Sport-Akademie §r. Kerbein
Training Consu tting Fverrfs

Die Tennisschule in Bielefeld

Dr. Björn Kerbein Am Brodhagen 54
- Tennishatte MatchPoint -

33613 Bietefetd
GeschäftsfÜhrer

Tel.efon 05 2.1. 88 99 97

Tetefax 05 21. 89 58 15

Mobit 0177.701 06 02

sportakademie@kerbei n' com

www. sPortakademie. kerbei n' com

Tenniscamps in den Ferien
(Bambini- und Intensivkurse)

Betreuung durch DTB- und USTA Lizenzträger

Interessante Schnupperangebote ! ! !
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Bericht a$ Fußbatl-f ugendabteilung

Die Fußbatt-Jugendabteilung - eigentlich [ässt sich über
die Fußbatt-Jugendabteilung kein Bericht schreiben, der
auch nur in Ansätzen vollständig wäre. Fußbatl-Jugend-

abteitung, dass sind mehr als 3oo Kinder und Jugendliche
zwischen 4 und 19 Jahren in 16 Mannschaften. Es gibt in
Bietefetd wohI nicht viele Vereine mit einer so großen Zahl
von Mannschaften. ln wetchem Verein gibt es .ie 3 Mann-
schaften im F, E, D und C-Jugend-Bereich? Was uns noch
fehtt ist ein Mädchen-Team. Wir haben alte, junge und
erfahrene, erfolgreiche und weniger erfolgreiche Trainer,

aber atle engagiert in ihrer Freizeit, was manchmal verges-
sen wird. Viete unserer Trainer und Betreuer spieten selbst
noch in Jugend-Mannschaften oder sind gerade aus der

Jugend in den Seniorenbereich gevrechselt. Es schon aner-
l<ennenswert, wie sich junge Menschen hier in der Vereins-

iugendabteitung engagieren.

OUOu,,-Jrgendabteilung bedeutet die Koordination von
Trainings- und Spielzeiten, heißt Mannschaftseinteilungen,
engagierter und nicht engagiefter Eltern, Anmeldungen
und Abmeldungen, viele Beschwerden und wenig Lob für
diejenigen, die sich für die Vereinsjugendarbeit einsetzen.
Fußbatl-Jugendabteilung bedeutet ein schmales Budget
und viele Wünsche von Trainern und Mannschaften.
Fußbatt-Jugend ist so vietschichtig, dass ich mich immer
wieder wundere, wie gut es doch beim VfR We[[ensiek
täuft. Fußbat['Jugendabteilung - sie funl<tioniert nur, wenn
viele ihren Beitrag dazu leisten. Also, helfende Hände und
helfende Köpfe werden immer benötigt.

Nicht nur der sportliche Erfolg zähtt, auch wenn einige
ehrgeizige Trainer und Betreuer - und auch Eltern - dies
so sehen, sondern wir haben daneben als eines der weni-
gen Kinder- und Jugendangebote hier im Bietefelder
Westen auch eine soziate Aufgabe. Die Mannschaften

{"1:ll';:.;'.,:,'#l'J:*;1'.ilr;ä,T;:11'il"sspier

Gegenseitiger Respekt und gegenseitige Hitfe sind notwen
dig, auch uienn es mal nicht so gut läuft.

Nun aber zu den einzelnen Mannschaften, die ich den
Leserinnen und Lesern vorstetlen möchte. Sie sind auch
im lnternet unter vfr-jugend.infoi mit ihren Trainingszeiten
und den Spielterminen wieder zu finden und a[[e Mann-
schaften würden sich über mehr Zuschauer freuen.

Mini-Kicker: Bis zu 3o Minikicker tummetn sich beim
Training und wir haben ständig neue Anmeldungen. Damit
sind die beiden Trainer Nils Diener und Enno Diestelhorst
sowie die zwei Betreuer Ercan Hammermann und Maxi
Heidemann gut beschäftigt. Natürlich geht es hier nicht in
erster Linie um den sporttichen Erfolg sondern das
Training läuft nach dem Motto Spaß an der Bewegung.

F-3-Jugend: Trainer sind Dominil< Ehnert und Recep

Peh Iivan
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F-r-Jugend: Hier wird unter der Leitung von Martin
Raschick und Matte Siekmann trainiert. lnsgesamt werden
in den 3 F-Jugenden ca. 5o Kinder (Tendenz ansteigend)
an den Fußballsport herangeführt. Hier heißt es: Der Batl
ist rund und wir [ernen Fußbatt spieten.

F-z-Jugend: Marcel Niehaus und Anit sind für die übung
seinheiten verantwortlich.

E-3-Jugend: ln der E-3 l<ümmern sich Marvin Storcl< und
Sebastian Apelt zusammen mit Florian I(ral<er um etwa 2[a

Kinder. Wie in der E,z l<ommt es hier besonders auf den
Zusammenhalt neben dem sportlichen Erfolg an.
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E-z-Jugend: Die etwa 16 l(inder werden von l(onstantin
Westenhoff und Christoph Steltberg gemeinsam train e':

D-3-Jugend: Die zo + X l(inder trainierer rnter der
Anteitung von Beytultah Gür und A,let r (alia. Auch in der
D-3-Jugend spielt sportlicher Ehrgeiz be"eits eine wichtige
Rolle und so will das Team einen PLatz l:n oberen
TabettendritteI der Kreisliga D erreichen.

E-r-Jugend: Auch hier spielen etwa 16 l(inder. Es ist für die

Trainer Hal<an l(ali und Vitun L. nicht immer teicht, die

Balance zwischen Spaß und sportlichem Erfolg zu halten.

t
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D-z-Jugend: Die Truppe von Thorsten Kranz (zugleich stell-vertretender Fußbattjugendleiter) und Jan Altmeyer wiltnach dem Aufstieg zum Ende der retzten saison mit denetwa 20 Spielern ebenfalls einen platz im oberen
Tabellendrittel erreichen. Gerne darf es auch mehr sein.

C-3-Jugend: Die C-3 spielt in der Kreisliga C. Mit den
Trainern Jürgen Föste und Thomas t<ra.i.rl.t O.n .z
Spielern Spaß am Sport garantiert.

D.-r-Jugend: Hier gab es während der laufenden Saisr
einen Trainerwechsel und nun finden die übungseinl
der t9 l(icl<er unter der Leitung von Arne Wohtfahrt LNils Siegert statt. Das Saisonziet hier ist r.hli.ht,
Tite lverte id igu n gJ
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C-z-Jugend: Mit William Slveeten und Emrah Takak als ver-
antwoftlichen Trainern peilen die zo Kicker einen Platz im
gesicherten Mittelfeld an.

C-t-J ugend: Jie Mannschaft von Rotf ,,Pico" Fritz und Peter
So:ota will nach dem unter schwierigen Bedingungen
getungenen l(lassenerhalt, in der Bezirl<sliga nun einen
PLatz unter den ersten 3 erreichen. Der bisherige
Saisonvertauf tässt die 18 Spieler berechtigt optimistisch
sei n.

B-z-Jugend: In der letzten Saison ist die Mannschaft auf-
gestiegen in die l(reistiga B. zo Spieler und das
Erfolgstrainer-Duo Adrian l(aczorowsl<i und Tim Heidemann
wollen nun mit dem Team wieder aufsteigen, diesmaI in
die l(reisliga A.

B-r-Jugend: lviit der B-z im Nacken rviLL die B-r nun endlich
in die Bezirksliga, ein Ziet, das in der Letzten Saison
knapp verpasst wurde. Dazu stehen mir als weitere Trainer
lan-Philipp ltle und unser 1. Vorsitzender Voll<er,,Pino"
Johst sowie als Betreuerin l(arin Bürmann zur Seite. Der
Kader umfasst zo Spieter.

A-Jugend: Auch die A Jugend hätte von ihren sporttichen
Mögtichkeiten her in der letzten Saison aufsteigen l<önnen.
Mit dem Trainergespann Thorsten Schweser und Ben.iarnin
Beine haben die zo Spieter die notwendige Unterstützung
bei der Erreichung des Zieles Bezirl<stiga.

lch danke atlen Trainern und Betreuern für ihren Einsatz
und bitte die Leserschaft um deren Unterstützung, auch
wenn einmal etwas nicht ganz so gut [äuft.0hne sie gäbe
es unsere Fußballjugendabteitung nicht. Mein Danl< gitt
seibstverständtich auch allen anderen die, z.T. im Hinter-
grund, dazu beitragen, dass der Fußbaltsport in der
Jugendabteilung des VfR Wetlensiel< so vielen l(indern und
Jugendlichen so vieI Freude bereitet.

Votker Bittner
Fußba tljugen d [eiter
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. moderne, lichtdurchflutete 3-Feldhalle mit Granulatboden

. attnaktive Preis e z.B. € 14,- Samstags/ Sonn@

. günstige FamilyCard und Studententarife

. Tennisschule u. Sportakademie
. Training mit qualifizierten Trainern (DTB) @
. Schnupperkurse für Anfänger und

Fortgeschrittene (inkl. Leihschläger und Bälle)
. Vermittlung von Tennispartnern .*
. Organisation, Veranstaltung von Turnieren \"d

Ein gemütlicher "Treff auf der Empore" im

mediterranen Ambiente zum Entspannen mit Blick auf die

Plätze, sowie eine Auswahl an erfrischenden Getränken.

§fur Mm*mhp*§m§-Y&§§'§s §r*m* m§*§x e§i§ §§*

Für die Wintersaison sind noch attraktive Plätze frei!

Am Brodhagen 54, Bielefeld, Tel. 0521- 88 99 97 Fax 89 58'15

mobil 0177 701 06 02 matchpoint-halle@t-online.de
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... in der letzten Woche der Schulferien ziehen ca. 2oo
Kinder zum Fußbaltcamp in Richtung Sportplatz Wellen-
siek. Dieses Ereignis findet inzwischen eben so regelmäßig

Alte Jahre iw

c1'ffi5::iI3 l:

gibt es jedoch nur zufriedene, verschwitzte Gesichter. Die

Mutter eines siebeniährigen Teilnehmers berichtet begei-
stert, wie gut so eine sportliche Woche auch ihr tut, da

der ansonsten energie
geladene l(nabe at[

abendlich früh ein-
sch täft.

Natürlich werden die
Kinder auch mit
Mittagessen versorgt.
Bewährt hat sich hier
die Zusammenarbeit mit
der Universität und so
kann mittels eines von
einem Sponsor zur
Verfiigung gestellten
Bulli ein mittäglicher
Pendelverkehr in die
Mensa der Universität

eder aaa

der gleichen Begeisterung zum Sportplatz drängen. Übri-
gens sind in jedem Jahr auch Gäste von anderen Vereinen

und Kinder, die bisher mit dem Vereinsfußball noch keinen
Kontakt hatten, dabei.

Am Vereinsgelände warten Rolf ,,Pico" Fritz, der Organisa-
tor des Fußballcamps, und 35 Trainer und Betreuer auf die
fünf- bis vierzehnjährigen l(inder. Denen wird r Woche lang
Sport und insbesondere Fußball pur geboten. Übungsein-

heiten mit und ohne BaLl, Trainingsspiele, Torschuss-
training, Gesch ickti ch ke i:s i bun gen und Stationswettbe-
werbe sind vorbei'eitet, Die l(inder werden in 16 Gruppen
mit so bedeutsamen Namen wie Pirlo, Baltacl<, Podotsl<i,

l(lose und Zidane ein-
geteitt. Dabei möchte
natürtich jedes l(ind mit
seinem besten Freund
in die Gruppe, die den
Namen des
Lieblingsstars trägt. Für

die Organisatoren ist es

nicht immer [eicht es

allen l(indern recht zu

machen, am Ende der
Fußball-Ca m p-Woche

t: : : _: :: : a

erfotgen. Während der Übungszeiten stehen ausreichend

Getränl<e zur Verfügung, die aufgrund des traditionetl son-
nigen Fußbatt-Camp-Wetters und der l<örperlichen

Anstrengung auch von Nöten sind.
Der Aufwand für ein solches Fußball-Camp
ist enorm und nur dadurch mögtich, dass

so viele Helfer sich und ihre Zeil zur
Verfügung steIten, einige dafür sogar
Urlaubstage einsetzen. Am Ende einer sol-
chen Woche sieht man übrigens auch den
Trainern und Betreuern an, dass sie eine
lebhafte Woche geschafft haben. Dieser
Einsatz verdient Anerl<enn ungl

Damit auch
die Öffenttich-
keit über die
bemerl<enswer-
ten Ereignisse
beim Fußbatl
Camp infor-
miert wird,
gibt es so gar

einen Presse-

sprecher, dies-
mal der acht-
jährige Samuel
Wolff. ln der
Zeitung liest
sich das dann

-t,,.



so: ,,Gestern bin ich gut
getaunt nach Hause
gefahren, denn meine
Mannschaft, das Pirlo-
Team, hat beide Spiele
gewonnen. Beim 9:r-Sieg
gegen die ,,Zidane-
Gruppe" habe ich sogar
ein Tor erzielt. Danach
folgte ein 8:4 gegen die
,, l(lose-Formation ". Trotz
unseres Sieges habe ich
mich geärgert, denn ich
habe eine Großchance nicht genutzt. ... ,, Sotche
lnformationen sind wichtig und Stürmer mit solchem
Ergeiz braucht der VfR Weilensiek.

ln diesem jahr hat das Fußbalt Camp eine besondere
Gastgruppe, zehn lernbehinderte l(inder der Sonnen_
hellwegschule nehmen am Fußbatt-Camp mit Unterstützung
eines Sponsoren teil. Diese Form der Integration benach_
teiligter l(inder ist auch für den VfR Weilensiel< neu und
eine Herausforderung. Es getingt jedoch batd und die
Gäste sind schnelI selbstverständtiche Spietpartner in ihren
Teams. Auch 1'ür die Bereitschaft sich auf diesen, in der
Rücl<schau erfolgreichen, Versuch einzulassen, gebührt den

Organisatoren um Pico Fritz _- _

und Applaus.

Es steht außer Frage, dass das
Fußbatl-Camp im nächsten Jah-
wieder stattfinden wird, die
Teilnehmer haben sich inzwi-
schen so eine Art
Gewohnheitsrecht erworben.
Anmeldungen dafür gibt es
sowieso gteich immer schon be
der Abschlussveranstaltung. Unc
wer einmal zufriedene, gtückti-

che und ausgelastete Kinder sehen möchte, der hilft bein"
Fußball-Camp 2ool in der letzten Woche der Schulferien.

Mehr Fotos vom VfR - Camp unter www.vfr-jugend.info



Die richtige Vorsorge treffen, eine Versicherung abschließen, Bausparen oder Geld
anlegen erfordern gezielte Entscheidungen. Als leistungsstarker Partner sind wir für
Sie da.

AKTUELLES

Police mit 2o' ""Trt'11ä:::it"-Top-Verstchere' 
6,g?u.

1 Debekl ?311;o F,uroPa ä.r"oo
ä. HuK-"oottt* 6,100on cosßlos
?'. *"t'" Leben

P'1T",I1.",'"?'*Tf'#H:ffi 
l-"

Top-Versrcrro' 
"* 

6.040,,0

1' Debe}<a 
5'69016

2 E'uroPa 
5'37o'ro

3 HUK-Coburt 
o'"o'o

+ Cosmos 
5'24o/o

5 R-\'

Police rsit 30' ""Tfi '11;:::'' 
l"

-Top-Versicheret 
6.900,

' oebeka 6'560o

| "rr"tl6-C'o''s :it"l"
'; U:nt':S Hinrerbriebe""" iis"'
5 Süddeut'su""

Respektable Ablaufrenditen: Wer als
3O-jähriger Mann eine kapitalbilden-
de Lebensversicherung mit 12OO
Euro Jahresbeitrag und 1OO Prozent
Todesfallschutz abgeschlossen hat,
kann sich - je nach Vertragslaufzeit -
bei Top-Versicherern über knapp
sechs bis sieben Prozent Rendite freu-
en. wenn die Police arrl 31.12.06 fällig
wird. Das errechnete der Map-Report.lhr Ansprechpartner:

Klaus Mennemann
Servicebüro:
Arndstr. 28
33615 Bielefeld
Tel. 0521 1319 45



Neu: Der rrFörderverein
VfR Wellensiek"

der fugendabteilung des

lm September zoo6 trafen sich einige engagierte Eltern
und der Vorstand der Jugendabteilung des VfR Weltensiek
um nach langer Vorarbeit einen ,,Förderverein der Jugend-
abteitung des VfR Wetlensiek" zu gründen. Wie an anderer
Stelle bereits erwähnt leidet die Jugendabteitung des VfR -
und in anderen Vereinen dürfte dies kaum anders sein -
besonders in zwei Bereichen: der mangelnden Zah[ aktiv
Mitarbeitender, besonders da, wo es um organisatorische
Aufgaben geht und wie könnte es anders sein auch an
eher eingeschränkten finanzie[[en Möglichl<eiten. Beiden
Problemen hoffen die Mitgtieder des Fördervereines Abhitfe
zu verschaffen zu können.

Die Enttastung für den Vorstand der Jugendabteilung wird
vor allem darin bestehen, einen Teit der außersportlichen
Aufgaben zu übernehmen, z.B. bei der Organisation der
Verl<aufsstände bei den HaItenturnieren, Festen und Feiern
oder bei der Ausrichtung sonstiger Veranstattungen. lm
Bereich der finanzietlen Unterstützung geht es vorrangig
um die Gewinnung von Sponsoren und um Spenden für
die Iugendarbeit.

Zur Gründungsveranstaltung des,,Förderverein der .lugend-
abteilung des VfR Wellensiek" lag ein Satzungsentwurf vor
und wurde mit geringfügigen Anderungen angenommen. ln
Kürze wird der ,,Förderverein der Jugendabteitung des VfR
Wellensiek" in das Vereinsregister beim Amtsgericht Biele-
feld eingetragen, die Anerkennung der Gemeinnützigkeit
beim Finanzamt beantragt und dann ein eigenes Spenden-
konto bei der Stadt Bietefetd eingerichtet. Selbstverständ-
lich werden die bisherigen Förderer der Jugendabteilung
über den Förderverein und seine Ziele informiert.

Zur ersten Vorsitzenden des ,,Förderverein der Jugendab-
teitung des VfR Wellensiek" wurde Barbara Höfe[ gewählt,
ihr Stetlvertreter ist Heiko Eujen. Die Kassenwartin
auf der Heide, Schriftführer Wotfgang Beine und Thorsten
l(ranz als Beisitzer vervottständigen den vorläufigen
Gründungsvorstand. Zusätztich gesucht wurde nach einem
zugl<räftigen Schirmherrn, der mit dem DSC-Arminia-Profi
Fatmir Vata gefunden wurde. lm Januar oder Februar wird
der Gründungsvorstand des ,,Fördervereins der lugendab-
teilung des VfR Wetlensiek" seine erste Mitgliederver-
san mlung ernberulen urd hofft dann auf regen Zuspruch,
a<:i. e 3e ter ig-rg *rc e i- erforgreiches \rVirl<en im
^:a"e:Se ce''1i-le- :'r: *senclicner.
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Herztichen Dank
... atlen lnserente". : . 1-* Erscheinen dieses Heftes bei-
getragen haber, ,,', ' : :ten unsere Leserinnen und Leser,

den Anzeiger r es. - r e re Aufmerksamkeit zu schenken und
beim Einkar':ce'bei der lnanspruchnahme von Dienst-
leitunge: cie iserenten zu berücl<sichtigen.

Sparkasse Bietefetd
Elektro Fischer
Farben Voss

Pörtner Sitze
Blumen Borgstedt
Kräuterladen Paracetsus
Team Sport Bielefeld
Uffenl<amp
lso Dämmstoffe
Elel<tro l(orthaus

4.'olzmanufaktur Fritz

Vrr.runn & Fritz

MöbeI Bussdieker
Digicut
Landschaftsbau l(aprolat
Tennis Quette
System.e
Fahrschule Satzmann
l([aus Siekman n

Tennisakademie Dr. l(erbein
matchpoint Tennishatle
Debel<a Versicherungen
PUK Media
Salon Surprise
Biervertag Bettrop
Provizial Panl<oke

lmpressum

Herausgeber: VfR Wellensiek e.V.

Redal<tion: Voll<er Johst, Jutta Kol(el

(,

Frisaursalon Bielefeld
Am Rottmannshof 1a

Fon 1013 04

Gutschein
§in Preisnrchlar§ vod

5r'Euro eut dac
§rncatrtrur

ocer 2;50 §uro rür eine
§

taHemnliirur ?



Thorsten Pa n koke
Schildescher Straße 25

33611 Bielefeld
Tel.052Ll17 1455-6
pa n ko ke@ p rovi nzi al.d e
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Attraktive Eigentumswohnungen im Bielefelder Westen!
Hier bieten wir lhnen 26 Eigentumswohnungen mitten im Crünen. Sie liegen in

guter Lage nahe dem Dornberger Auenpark und verfügen über einen direkten
Stadtbahnanschluss !

t
Die Vorzüge:
. naturnah
. stadtnah
. uninah
. sehr gute ÖPNV-Anbindung
. Supermärkte
. ärztliche Versorgung
. Kindergärten
. Crundschulen
. Freibad
. Sportmöglichkeiten

Wir bieten lhnen:
o2 - 5 Zimmer-Wohnungen von

ca. 59 - 1O4 m2

. Kaufpreise von 101.000 € bis 183.000 €

. Erdgeschosswohnungen mit Carten

und separatem Eingang
. schöne Maisonettewohnungen
. Balkone / Terrassen
o Aufzug
. überwiegend barrierefrei

. keine Maklergebühren


